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Badische Chronik.
*

Mannheim , 4 . Apvil . In dncnt hiesigen Hotel verübte in
her Nacht zum 3 . d . M . ein Unbekannter , 'der sich Kaufmann Karl
Müller ans Karlsruhe nannte , 'durch Trinken seiner offenbar Säure
»der «dergl . enthaltenden Flüssigkeit einen Selbstmordversuch und
verletzte sich lebensgefährlich . Entgegen dieser Meldung des
Pottzeiberichts soll der Lebensmüde nach einer 'der „Bad . Presse "
^ gegangenen Mittheilung der 19 Jahre alte Kaufmann Karl
Klcischmann aus Karlsruhe sein .

* Mauuheim , 4 . April . Mädchenhandel . Wie dem „Bert .
Tgbl .

" aus Rom telegraphirt wird , veröffentlicht die „Nuova
Antologia " einen mit Daten belegten Artikel des italienischen
Diplomaten Marquis Paolncci über den Handel mit italienischen
Mädchen. Paolncci verweist aus die Zustände zu Sandhofen bei
Mannheim , wo Hunderte toskanischer Mädchen systematisch an
Leib und Seele zu Grunde gerichtet würden . ( ?)

) ! ( Eberbach , 3 . April . Der hiesige Frauenverein plant
schon sdrt längerer Zeit die Erbauung eines Hauses , dessen iknterer
Stock die vom Verein betriebene Frauenarbeitsschule aufnehmen
soll, während der mit einem besonderen Eingang versehene Ober¬
stock als Wohnung für die Krankenschwestern des vom Frauen¬
verein gegründeten und geleiteten sog . Krankenvereins dienten soll .
Nach Ueberwindung vielfacher Schwierigkeiten ist das Zustande¬
kommen dieses Planes nunmehr definitiv gesichert und es konnten
heute die Arbeiten vergeben werden .* Konstanz , 3 . April . Die schweizerische Postverwal -
tnng hat ihre Poststellen angewiesen, in Zilkuuft die Beförderung
von Zeitungen mit Inseraten oder im Text befindlichen Anpreisungen
von Lotterien , welche von einer kompetenten Schweizer Behörde
« icht bewilligt find, zu beanstanden . Ueber die ausländische Presse
wstd durch diese Maßnahme förmlich die Sperre verhängt ." So ist
im „Thurgauer Volksfreund " zu lesen. Die „Konst. Ztg ." schreibt
hierzu : Eine solche Maßregel erscheint uns ganz unbegreiflich , zu¬
mal in einem Fremdenland , wie die Schweiz . Ihre Hotels
müssen, weil die Deutschen das Hauptkontingent des Fremdenstroms
bllden, deutsche Zeitungen halten ; zahlreiche deutsche Touristen lassen
fich in der Reisezeit ihre Zeitungen nach der Schweiz nachsenden.
Vor Allem aber werden wieder die deutschen Greuzblätter getroffen ,
wie schon vor niehreren Jahren , als die direkte Verbreitung durch
Austragen in den Schweizer Grenzorten verboten wurde , während auf
deutscher Seite dies heute noch den Schweizer Zeitungen gestattet ist.
Schon damals mißbilligten Schweizer Blätter dieses einseitige Vorgehen
gegen die deutsche Presse. Jetzt dürste diese , da sie mit einem all¬
gemeinen Boykott bedrohterscheint , zu einem gemeinsamen Protest sich
vereinen. Die Zurücknahme der neuen Verfügung der Schweizer
Postverwaltung liegt um so näher , als umgekehrt in Schweizer Blättern
manches Geheimmittel angeprieseu wird , das in Deutschland nicht
in de» Zestungen angezeigt werden darf . Hier würde sich wohl eine
Handhabe zu deutschen Gegenzügeu bieten. Aber wir sehen absolut
nicht ein , welches Interesse die beiden ftenndnachbarlichen Staaten
an einem Zeitungskrieg haben sollten.

A Konstanz, 3 . April . Heute Nachmittag prod-uzirte fich auf dem
Lee bzw . Rheinmisflutz vor dem Stadtgarten Herr Kapitän Groß¬
mann auf „Wasserschuhen "

. Es sind dies etwa 3 Meter lang« und
30 Centimeter im Durchmesser haltende , luftdichtverschlossene Blech-
cylinder , vorn und hinter zugespitzt und am „Bauche" mit mehreren
Klappen versehen, die fich bei der Vorwärtsbewegung von selbst wie
Flossen eines Fffches anl ^ en, während sie beim Rückwärtsziehen un¬
beweglich senkrecht stehen . Ein zahlreiches Publikum hatte sich auf der
Quaimauer des Stadtgartens und in Gondeln vor demselben einge¬

funden und war voll Bewunderung der Geschicklichkeit , mit der sich Herr
Großmann auf den fest an seine wasserdichten Stiefel angeschnallten
„ Schuhen" über die ziemlich stark strömende Fläche bewegte . Mit Hilfe
dieser selbsterfundenen Wasserschuhe soll Herr Großmann innerhalb
zweier Jahre 21 Personen das Leben gerettet haben.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 4. April .

— Die Erbgroßherzoglichen Herrschaften besuchten heute von
10 .50 bis 12 .20 Uhr die Ausstellungshalle , ebenso S . 'Großh . H .
Prinz Max von 11 .40 bis 12 .35 Uhr .

— S . K . H. Prinz Albrecht von Prenßen kam heute Nach¬
mittag 12 .41 Uhr aus Baden -Baden hier an und reiste 4 .20 Uhr
wieder dahin zurück.

^ Die « „ entgeltlich « Impfung der impfpflichtigen Kinder
hiesiger Stadt wstd vom 16 . April d . Js . an bis auf Weiteres
durch den Großh . Bezirksarzt Medizinalrath vr . Kaiser in der
Turnhalle des Schulhauses Gartenstraße 22 jeden Mittwoch
und Samstag Nachmittag von 3>/,—4 ' , Uhr vorgenommen
werden. Die Impfung derjenigen Kinder, welche westlich der Rhein¬
bahn , mit Ausnahme des Stadttheils Mühlburg , wohnen , findet
durch Herrn Ober -Medizinalrath vr . Hauser im Schulhause in der
Leopoldstraße jeden Montag Nachniittag von 4—5 Uhr vom
7. ds . Mts . an statt . Die Impfung im Stadttheil Mühlbnrg
wird von Mitte Mai an jeweils Montag Nachmittags von 4
bis 5 Uhr im Schulhause Hardtstraße 3 ebenfalls durch Herrn Ober -
Medizinalrath vr . Hauser vorgcnommen. Aus einem Hause , in
welchem ansteckende Krankheiten, wie Scharlach , Masern , Diphterie ,
Croup , Keuchhusten , Flecktyphus, rosenartige Entzündungen oder die
natürlichen Pocken herrschen , dürfen Impflinge nicht gebracht werden .
Die Kinder müssen zum Jmpstermine mit rein gewaschenem Körper
und mit reinen Kleider» erscheinen .

: / : Die Fehldrucke bei der neuen deutschen Dreipfennigmarke wer¬
den jetzt am Postamt schon nicht mehr ausgegeben. Wer sich etwa
einen Bogen Dreipfennignmrken am Schalter ersteht, wird zu seiner
Betrübniß die Wahrnehmung nmchen , daß die interessante, von Samm¬
lern hochbezahlte Fehl-Marke mitten aus dem Bogen herausgenommen
wurde. Die Ursache des Fehldrucks ist , wie die amtliche Untersuchung
ergeben hat , auf einen Zufall zurückzuführen ; bei der einen Druckplatte
war der untere Balken des ersten E in dem Worte DEUTSCHES
gespalten. Da der Fehler nicht bemerkt wurde, so brach bei dem wei¬
tern Druck der untere Theil des gespaltenen Balkens ab , während der
obere Theil stehen blieb . Tb-'» sächlich ist dieser Balken in Form eines
ganz feinen kaum sichtbaren Hlarstriches bei aufmerksamer Beobachtung
zu erkennen . Es existiren somit zwei verschiedene Fehldrucke , und
zwar in der vom 6 . bis 11 . Januar durch jene Platte hergestellten Auf¬
lage mit dem gespaltenen Doppelbalken und in der vom 13 . Januar
bis ultimo Februar fertiggestellten Auflage mit dem halben Balken,
durch welchen die Lesart DEUTSCHES Reich veranlaßt worden ist .
Von dem ersten Fehldruck ist nur eine ganz geringe Zahl vorhanden ,
während von dem letztgenannten Fehldruck 280 000 Bogen hergestellt
worden sind , allerdings sind diese nicht sämmtlich ausgegeben worden.

: ! : Der Verein Volksbildung veranstaltet am morgigen
SamstagAberid 8^ Uhr im großen Festhallensaale emKonzert , das
unter -den in dieser Saison vom Verein gebotenen Unterhaltungen
einen ganz hervorragenden Platz einnbhmön dürfte . Neben der
vollständigen Leib -G renadier -Kapelle unter Leitung 'des Herrn
Musikdirektor Boettge werden 'Herr utnd Frau Minstevialrath
Dr . Krem s , Frau Direktor Schäfer und Herr O s s i p o f s
Mitwirken . Karten zu diesem Volkskonzert sind auch noch an der
Kasse Abends von halb 8 Uhr ab zu haben .

* 4- Kaiferpanorama . Berner Oberland und die Gott »
hard - Bahn , welche in dieser Woche im Kaiserpanorama zu sehen
sind , bewahren stets ihre alte Zugkraft » gerade jetzt vielleicht mehr
als sonst im Jahr , da man wieder den Rucksack rüstet zur fröhliche«
Frühlings -Bergfahrt . Es gibt aber doch nur eine Schweiz und die
landschaftlicheKarte dieser Schweiz bildet das Berner Oberland mit bet
schönsten Seegruppe und den uralten Bergriesen Jungfrau , Mönch,
Eiger — vom Brünig bis zur Blümlisalp . Die Bilderserie führt
den Wanderer bei Schaffhausen (Rheinfall ) über die Grenze . Ragatz
mit der Tamina und dem Bade Pfäfers liegen streng genommen
nicht auf der Route ; dagegen führt der Weg von Luzern über de»
Vierwaldstädter -See mit der unvergleichlichen Axenstraße ins Reuß -
thal und mit der imposanten Bergbahn zum Thal von Andev
matt ' und bis zum großen Tunnel bei Göschenen. Mit
einem Sprung ist man nun über Rhonegletscher und Grimsel unt
durchs -tzaslithal in Meiringen und Brienz , in Jnterlaken , Spietz
am Thunersee und endlich in der Bundeshauptstadt Bern , die ir
diesen letzten Tagen ihr großartiges Parlamentsgebäude in stattlich «
Vollendung feierlich eröffnet hat . Dem Panorama ist mit dies«
zum Theil neuen Aufnahmen «in flotter Besuch sicher.

8 Zusammenstoß . Heute Vormittag 11 Uhr ist Ecke dev
Kaiser - und Kveuzstraße ein elektrischer Straßen 'bahnwagen mit
einem Milchfuhrwerk , dessen Kutscher die Schuld trifft , zusammen -
gestoßen , ohne daß hierbei erit Schaden entstanden ist .

ß Hin Logisschwindker wurde in der Person eines Schreinert
aus Vilbel verhaftet . Derselbe hatte sich unter unwahren Angabe »
bei einer Frau in der Kronenstraße eingemiethet und sie dadurch tu»
15 M . geschädigt. _

Allgemeiner Deutscher Sprachverein .
GD Die vaterländischen Bestrebungen des Sprachvereins sind«

ersteulicher Weise in immer weiteren Kreisen unserer Stadt Untev
stützung. In jüngster Zeit sind namentlich zahlreiche Beamte um
Kanflente deni Verein beigetreten ; verschiedene hohe Behörden Hab »
ihre volle Ueberrinstimmung mit den auf Reinheit und Richtig !«
des Sprachgebrauchs gerichteten Zielen erklärt. Mit besonder«
Freude und Genugthuung dürfen wir eine Kundgebung Sr
Excellenz des Herrn Staatsministers von Brauer - »
grüßen , zu deren Veröffentlichung wir in steundlichster Weise ermächtig ,
worden sind . Das an den Vorsitzenden des hiesigen ZweigvereinH
Herrn Archivassessor Dr . Br nun er gerichtete Schreibe » Sr . Excellern
vo >n 29. März lalltet : „ Euere Hochwohlgeboren bitte ich für dst
mir nnter 'm 15. d. Mts . Namens des Vereinsvorstandes gemachtes
Mittheilungen nicinen verbindlichstenDank entgegennehmen zu wolle«
Die auf Verbesserung des deutschen Sprachgebrauchs gerichteten B «
strcbnngen habe ich stets mit warmer Theilnahme verfolgt . Ich
verkenne nicht, wie sehr gerade die staatlichen Behörden in der Lag »
sind, durch Anwendung reiner und richtiger Sprachformen sowie klar »
und bündige Ausdrlicksweise nützlich zu wirken . Im amtlichen Verkehtz
dürferr wir noch weniger als im Privatverkehr die Rücksichten außer
Acht laffen , die wir unserer Muttersprache schulden. Dem vielfach
überbürdeten Beamten werden fteilich bei Flüchtigkeitsfehlern mll »
dernde Umstände oft nicht abzusprechen sein. Ich erhoffe von den m
gleicher Richtung liegenden Bestrebungen des Vereins und deffe«
eifriger Thätigkeit noch manches Gute und fteue mich , diesen Anlaß
benutzen zu können, um dem Verein meine Anerkennung für s« a
nationales Wirken anszusprechen. Ich bin persönlich gerne bereit ,
Ihrem Verein als Mitglied beizutreten, von Brauer ."

Auch die Großh . Generaldirektion der Badische «
Staatseisenbahnen äußerte sich in vollem Einklang «ist de«
Vereinsgrundsätzen folgendermaßen : „Wir sind schon seit längerer

Spielplan des Großh . Hoftheaters r
In Karlsruhe :

Sonntag , den 6 . : Abthl. A 49 . Ab .-Vorst. Mittelpveise. „Fra
Diabolo", komische Oper in 3 A„ Musik von Ander . — Hierauf :
„Ban im Busch", Tanzspiel in 1 Aufzug von Otto Julius Bier -
bäum . Musik von Felix Mottl . Anfang 6 Uhr» Ende halb 10 Uhr.

Dienstag den 8 . : Abthl. C - 48 Ab .-Vorst. Mittelpreise . „Es lebe
das Leben", Drama in 6 Akten von Herm . Sudermann . Anfang
7 Uhr. Ende nach halb 10 Uhr.

Donnerstag den 10. : Abthl. 8 - 49 . Ab . -Vorst. Mittelpreise . „Lu¬
cia von Lammermoor ", Oper in 3 A . . Musik von Donizetti . Lucia :
Hedwig C a m i l vom Stadttheater in Bamberg als Gast . Anfang
7 Uhr. Ende gegen halb 10 Uhr.

Freitag den 11 . : Abthl. C - 49 . Ab . -Vorst. Mittelpreise . „Kain ",
musikalische Tragödie in 1 Aufzug. Musik von Eugen d ' A l b e r t . —
Zum ersten Mal wiederholt : „Die Abreise", musikalisches Lustspiel in
1 Aufzug, Musik von Eugen d'A l b e r t . Anfang 7 Uhr, Ende
Sude halb 10 Uhr.

Samstag den 12. : Abthl. A - 60 Ab . -Vorst. Kleine Preise . Neu
«instndirt : „Die Neuvermählten ", Schauspiel in 2 A . von Björnstjerne
Björnson . — Neu einstudirt : „Das Schwert des Damokles",
Schwank in 1 A . von G . zuPutlitz Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr.

Sonntag den 13. : Nachmittags 2 Uhr : Ermäßigte Preise : 22 .
Vorstellung außer Abonnement: „Ein Sonnenstrahl " , Schauspiel in 1
Akt von Robert Wach . — „Kinderkrankheiten" , Lustspiel in 1 A . von
Wilhelm Wolters . — „Die Medaille", Komödie in 1 A . von Ludw.
T h o m a . Ende nach 4 Uhr.

Abends halb 7 Uhr : Abthl. 8 - 50 . Ab . -Vorst. „Die Hugenotten ",
groß« Oper mit Ballet in 5 A . , Musik von G . Meyerbee r . Königin :
Luffe Angerer vom Hostheater in Altcnburg als Gast. Ende
nach 10 Uhr.

In Baden :
Mittwoch den 9 . : 28 . Ab .-Vorst. „Die Neuvermählten " , Schau¬

spiel in 2 A . von Björnstjerne Björnson . — „DaS • Schwert des
Damokles", Schwank in 1 A. von G. zu Putlitz . Anfang halb 7
Uhr , Ende 9 Uhr. * *' '*

r= Großh. .Hoftheater Karlsruhe . Infolge der schweren Erkrank¬
ung m hex Familie Mottl haben die Proben zur Neueinstudirung des

„Don Juan " eine längere Unterbrechung erlitten , weshalb die Aufführ -
ung abermals urw zwar auf den 4 . Mai verschoben werden mußte .

hd Darmstadt , 4 . April . (Tel .) In . geheimer Sitzung be¬
willigte die Stadtverordnetenversammlung 200 000 M . zur Er¬
richtung eines Goethedenkmals in Darmstadt .

— Stuttgart . 4. April . (Tel .) Der bekannte Philosoph und
Universitätsprofessor Dr . Edmund v . Pfleiderer , Bruder des
Berliner Theologen , ist gestern in Tübingen im Alter von 60 Jahren
gestorben . (Sch. M .)

— Wie », 4. April . (Tel .) Direktor Mahler an der Wiener
Hofoper stürzte gestern aus der Treppe und zog sich Verletzungen
am Fuße zu.

Der 31. Kongretz der deutschen Gesellschaft
für Chirurgie .

* Berlin . 3 . April .
Die gestrige Abendsitzung des Kongveffes , welche nahezu bis Mitter¬

nacht dauerte , war ausschließlich der Vorführung von Projektionsbil¬
dern bezw . Roentgenstrahlenanwendung usw . gewidmet. Die von Jo¬
seph -Berlin gezeigten Bilder von künstlich verkleinerten großen Rasen
erzielten lediglich einen Heiterkeiiserfolg, während die Demonstrationen
von H. Stein - Berlin über die Heilung von Sattelnasen durch Ein¬
spritzung von Paraffin unter die Haut des Sattels das Fntereffe des
Kongresses wachriefen . Den „Clou" des Tages bildeten aber die kine -
matographischen Vorführungen von Doyen-Paris . Ob die kinomato¬
graphische Darstellung von Operationen sich für Unterrichtszwecke eignet,
mag vorläufig noch dahingestelltbleiben : jedenfalls illustriren die vorge¬
führten Bilder mit erstaunlicher Naturtreue den Gang der Operationen ,
selbst in ihren kleinsten Details . Di« kinematographische Darstellung
der von Doyen cm dem znsammengewachsenen Zwillingspaar Rodica und
Doodica vorgenommenen operativen Trennung der Zwillinge wurde be¬
greiflicherweise mit lebhaftem Interest « verfolgt.

Die Debatte über die Krebsfrage wurde heute durch die Borträge
von Gostenbauer-Wien, und Kahlden- Freibnrg und Petersen -Hridelberg
über das Wachsthum des Krebses und über di« Bedingungen des Wieder¬
wachsens nach operativer Entfernung eingeleitet . Von besonderem
Jntereste war die von Petrrse« durch mikroskopisch: Untersuchungen fest¬

gestellte Thatsache , daß kleine, von dem primären Krebs entfernt liegende
Geschwulstkeime nach der Entfernung der Hauptgeschwulst einer spon¬
tanen Rückbildung fähig sind . Im Anschluß hieran berichteten M*
Mikulicz-Breslau und von Hocheaegg- Wien über die von ihnen geübte
Methode der Operation des Dickdarmkrebfes, sowie über den Dauer -
Erfolg der Operation . Aus den Mittheilungen von Mikulicz ergibt sich ,
daß von 24 Patienten , welche diesen überaus schweren Eingriff über¬
standen haben, 9 bereits über 3 Jahre völlig gesund geblieben sind ;
wesentlich günstiger gestalten sich die Ergebnisse bei der Entfernung de«
Mastdarmkrebses und speziell Hochenegg hat bei 174 derartigen Opera¬
tionen 35 Mal Heilung von mehr als Zjährigem Bestand erzielt . Wenig
günstig sind auch nach den Mittheilungen von Kroenlein- Zürich vorläufig
noch die Operationsresultate beim Magenkrebs. Nach KroenleinH
Statistik waren von 197 Operirten nur noch 22 am Leben und von diesen
nur 2 länger als 3 Jahre stei von Rückfall. Dagegen kann es keinem
Zweifel unterliegen , daß die Operation beim Magenkrebs wohl geeignet
ist, den qualvollen Zustand des Kranken zu lindern und die mitü -e«
Lebensdauer zu verlängern. Kann die Geschwulst nicht entfernt werden,
so gilt die Herstellung einer künstlichen Verbindung zwischen Magen und
Darm als das Normalverfahren, wofern die Geschwulst den Uebergang
des Mageninhalts in den Darm erschwert , oder gar den Magenpförtner
verlegt . Lengemann-Breslau hat sehr eingehende Untersuchungen über
das Ucbergreisin des Magenkrebses auf die den Magen umgebenden
Lymphdrüsen angestellt und RoeSke- Leipzig hat die von den verschie¬
densten Autoren gefundenen angeblichen Krebserreger einer strengen kri¬
tischen Prüfung unterzogen, welche zu dem Ergebnisse kommt, daß
keinem der verschiedenen prvtozotznartigen Zellernschlüffe , welche alS
Krebserreger gedeutet wurden , eine ursächliche Bedeutung zuerkannt
werden kann. Augenscheinlich unter dem Eindruck dieser Mittheilungen
begegnete der Vortrag von Doyen -Paris über den von ihm in den Krebs¬
geschwülsten gefundenen „ micrococcns neoformans " und von
Schüller - Berlin über den von ihm gefundenen angeblichen Krebserreger
einer ziemlich reservitten Aufnahme und auch der pathologische Anatom
O . Israel -Berlin sah sich veranlaßt , die pathogene Bedeutung der ver¬
schiedenen angeblichen Krebserreger, insbesondere des von Nils Sjoeb -
rring im vorigen Jahre dem Kongreffe gezeigten Mikroorganismus gänz¬
lich in Abrede zu stellen .

Die Eutzündnng des » anchfeSeS imb insbesondere die Blinddarm - '
« ttzündnng gehört zu denjenigen Kapiteln, welche alljährlich auf dem



Dttte 2 . Kcrdrfche Nveffe . Nr . 79.
Zeit bestrebt nnd werden uns auch fernerhin bemühen, in unserm
Geschäftsverkehr Fremdwörter thunlichst dilrch deutsche Ausdrücke zn
ersetzen sowie sprachwidrige, unschöne oder veraltete Wendungen zu
vermeiden und überhaupt ans Reinheit uud Richtigkeit des Sprach¬
gebrauchs hinzuwirken.

"
Weitgehendes Eutgegenkonunen hat der Verein seit seinem Be¬

stehen bei de» , hiesigenStadtrath gefunden, der seinen Bestrebungen
volle Unterstützung zugesagt und in manchfacher Weise bestätigt hat.
Es ist nun auch Sache des Einzelnen , unsere Wirksamkeit nach
Kräften zit fördern . Wir wenden uns dabei besonders an die Ge¬
schäftsleute , die Kanflente und Wirthe, die bei einigem guten Willen
unserer vaterländischen Sache nicht zum wenigsten in ihrem eigenen
Interesse wichtige Dienste leisten können. Die Geschäftsstelle des
Vereins befindet sich in der Buchhandlung von I . Linck ,
Kaiserstr . 94 , wo die Zeitschrift und andere Veröffentlichungen zur
Ansicht anfliegen .

Telegramme der „Bad . Prelle " .
dck Berlin , 4 . April . Wie von unterrichteter Söite verlautet ,

ist als Nachfolger des Generals v. Lcntzc Generalleutnant v .
Braunschweig zum Kommandeur des 17 . Armeekorps (Danzig)
ausersehen.

— ßhemnih , 4. April. Der holländische Ministerpräsident Dr.
Kuh per ist in Begleitung des Ministerpräsidenten von M e tzsch
zur Besichtigung der kgl. Staatslehranstalt hier eingetroffen.
Um 4 Uhr Nachmittags wird Kuyper in Villa Strehlen vom
Könige in Audienz empfangen werden.

= Kamverg, 4. April. Bei der Bestattung des Centrnms-
führers Lieber folgten im Trauerzug airch die n a t i o n a l-
liberalen LandtagsabgeordnetenL o t i ch i u s und Schaffner .
Staatssekretär T i r p i tz rühmt in seiner Beileidskuudgebuug
L i e b e r s V e r d i e n st e um die Schaffung einer gesetzlichen
Grundlage für die deutsche Flotte .

— München, 4. April. Ministerpräsident Graf v. Crails¬
heim gab gestern Abend dem Staatssekretär Graf Posadowsky
ein Diner , an welchem sämintliche bayerische Zivilminister , die
Gesandten von Preußen nnd Württemberg u . a . theilnahmen .

— München, 4 . April. Staatssekretär v. Posadowsky ist
heute Mittag 1 Uhr nach Stuttgart abgereist.

hd Rom, 4. April. In der ArMöe stehen wichtige Personal-
Veränderungen bevor. Der Herzog von Aosta wird zum General -
Leutnant und zum Kommandeur der 4. Turiner Division beför¬
dert . Drei Armee-Korps erhalten neue Kommandeure.

— Paris , 4 . April . Der „Temps " veröffentlicht eine lange
Korrespondenz aus Rom, die sich Mit der Unterredung zwischen
Bnlow und Prinetti sowie ihren Folgen beschäftigt . Der angeb¬
lich von italienischer Seite stammende Artikel spricht zunächst von
der Annäherung , Ae sich Mischen Italien uud Frankreich voll¬
zogen hat und sagt dann , zu der Unterredung in Venedig ■ über¬
gehend, Bülow habe Prinetti naturgemäß keine festen Vorschläge
machen können . Er habe die Erwartung geäußert, daß der
Reichstag die Handelsbeziehungen Mit Italien nicht abbrechen
werde, worauf Prinetti 'versichert habe , daß in diesem Falle der
Dreibund erneuert werden würde . Man gaübt in Rom, daß in
der Unterredung von Prinetti aus die Nothwendigkcit hingewieseu
wurde , den Dreibund - Vertrag mit Rücksicht auf die Annäherung
zwischen Italien und Frankreich fernerhin umzugestaltcn. Tenn
Frankreich wünsche nicht den Austritt Italiens aus dem Dreibünde
herbeizuführen. Dann könnte aber Italien die gegen Frankreich
gerichteten Vertrags-Bestimmungen ferner nicht mehr annehmen.

— Paris , 4 . April. Die „ Aurore " will erfahren haben, daß
Ministerpräsident Waldcck-Rousseau nicht , wie seit längerer Zeit
gerüchtweise verlautet , nach dm Wahlen, sondern noch vor den
Wahlen mit dem gesummten Kabinet znrücktreten wolle ( '?) .
Waldeck-Rousseau beabsichtige hierdurch die vollständige Neutrali¬
tät des Ministeriums gegenüber den Wahlen zu bekunden . Eine
anderweitige Bestätigung dieser Meldung liegt nicht vor .

— Paris , 4 . April . Casiagnac zollt in der „Autorite " Meline
uneingeschränkt Beifall mtö sagt : „Wozu sollen wir uns noch darauf
versteifen, eine schwer zu erreichende Monarchie anzustreben, wenn uns
zufällig eine Republik, wie sie Meline in seinem Wahlprogramm schil¬
dert , in allen wesentlichen Punkten Genugthuung gewähren sollte .
Welcher Franzose würde daran denken , eine Revolution hervorzurufen,
um eine solche Regierung zu ändern ? Eine derartige Republik wäre
sicher geboten für eine eudgiltige nationale Versöhnung aller guten
Franzosen , aus welchem Lager sie auch kommen mögen .

" Der rohali -
stische „Gaulois " weist die Bedenken eines Monarchisten, wonach durch
das Wahlbündnitz mit den gemäßigten Republikanern die Wiederher¬
stellung des Königthums in noch weitere Ferne gerückt und ein republi¬
kanisches Konzentrarionsministerium vorbereitet werde, mit der Be¬
merkung zurück, die Royalisten müßten , bevor sie an die Zukunft denken ,

an die Gegenwart denken und so Vorgehen , als ob cs sich um die Be¬
kämpfung einer Feuersbrunst handele. Das radikale Programm bedeute
für Frankreich eine Feuersbrunst .

— Madrid, 4. April. Eine gestern Abend in El Dorado
abgehaltene antiklerikale Versa in mlnng , in deren Verlauf
es zn lebhaften Streitigkeiten kam , wurde polizeilich auf¬
gelöst . Die Menge verließ unter großem Lärm den Saal , g
Personen wurden wegen Allsstoßens hochverrätherischer Rufe
verhaftet . Ein Trupp zog sodann zum Jesuitenkloster und
schlendert ? Steine gegen dasselbe.

— Lissabon , 4 . April . Dar Patriarch wuvöe , als er sich nach
Santarena begäben wollte, um die durch die jüngsten llcbcr-
schwcmmnngcn nothleidenden Gemeinden zu besuchen, von der
Landbevölkerung so feindselig empfangen, daß er schleunigst nach
Lissabon znrnckkehrcn mußte .

Die Unruhen auf dem Balkan .
hd Wie«, 4 . April . Aus diplomatischer Quelle verlautet

in Bezug aus den jüngsten Einfall serbischer Banden in den Sand-
schak Novibazar, man habe schon vorher gewußt, daß aus Serbien
viele Waffen und Munition im Vilajet Kossowo eingeschmuggelt
worden seien. Man befürchtet den baldigen Ausbruch eines Anf-
standcs längs der ganzen altscrbischen Grenze in dem weit aus¬
gedehnten Bezirke. Die Lage scheint sehr ernst zu sein. Die tür¬
kische Regierung habe jedoch bereits mit 'der Eisenbahn Truppen
in das gefährdete Gebiet geschickt, die genügen bürsten , um die
Gefahr zu beseitigen.

— Wien, 4 . April . In Besprechung des blutigen Zusammen¬
stoßes an der montenegrinischen Grenze sagt die „ Neue Freie Presse" ,
an dieser Grenze bereite sich, wie fast in jedem Frühjahr , ein Aufstand
vor. Obivohl derselbe nicht als eine Gefahr für die Ruhe auf dem Bal¬
kan betrachtet werde , verfolge doch Rußland und Lesterreich- Ungarn
diese Vorgänge mit der gebührenden Aufmerksamkeit . Beide Groß¬
mächte gingen in dieser Beziehung einig vor. Auf die Mahnung Ruß¬
lands habe die Pforte Verstärkungen an die bedrohten Punkte gesandt,
während Oesterreich Serbien aufforderte , die Grenze sorgfältig zu über¬
wachen. Man hofft auf diese Weise , den Aufstand zn unterdrücken.

K, Konstantinopel, 4 . April . Aus dem Korpsbezirk Smyr¬
na sind gestern fünf Bataillone zur Verstärkung bes mazedonischen
Armeekorps äbgegangen.

England nnd Transvaal.
hd London , 4 . April. Der australische Käbinetschef Banton

Hat öin Telegramm an Lord Salisbury gesändt, in welchem er er¬
klärt , es liege nicht der geringste Anlaß vor , gegen die Hinrichtung
der beiden australischen Offiziere zu protestircn. Eine solche Thal
werfe die Schande auf das ganze australische Kontingent zurück,
wenn man die That nicht entschieden mißbillige. Salisbury
brückte Barton den Tank für die vo>n ihm an den Tag gelegte An¬
sicht aus.

Neue Friedensverhandlungeu .
hd Brüssel, 4 . April . Beim Eintreffen der „Daily Mail"-

Nachricht aus Prätoria betreffend die Friedens -Bedingungen Hieß
es in Hiesigen Burenkreisen, diese Bedingungen seien der Hiesigen
Gesandtschaft von der Buren -Regicrnng mit Genehmigung der
englischen Regierung übermsttelt worden und hatten bereits den
Gegenstand der vorgestrigen Bcrathungen gebildet. Aus amt¬
licher Quelle wird diese Annahme als unzutreffend und die Nach¬
sicht der „ Daily Mail" als englischer Ballon d '

essai bezeichnet.
Dr. Leyds verschanzt sich noch hinter diplomatischer Reserve . Tic
Stimmung der Gesandtschaft ist jedoch zuversichtlicher
denn je . (B . L . -A .)

hd Brüffcl , 4 . April . Das Ergebniß der bei Dr. Leyds stcrtt-
gefmidenen Bnren -Konserenz gestattet die MittHeilung, baß die
Einstellung der Feindseligkeiten noch nicht in Aussicht gestellt
werden könne , da die englische Regierung es noch immer ablehne,
die Unabhüngigkeitsfrage anzuerksnnen. Die Buren-Delegirten
erklärten , die englische Regierung verlange die Uebergabc der
Bure » noch bevor sie mit Schalk Burger in Unterhandlungen trete.
Diesem Verlangen werde jedoch keine Folge gegeben , solange Eng¬
land nicht Line Grundlage ausgestellt haben wird , welche eine
Garantie dafür 'ist, daß die Unterhandlungen Aussicht auf Erfolg
haben. Auch über die Frage der Unabhängigkcst herrscht dieselbe
Ansicht. Die Buren könnten in dieser Hinsicht von ihren Forder¬
ungen nicht abgehen.

dl . Brüssel, 4 . April . Amsterdamer wie hiesige Burcnkreise
beobachten in den letzten Tagen eine auffallende Zurückhaltung in
der Beurtheilung der südafrikanische « Vorgänge, sowie bezüglich

Kongresse Gegenstand lebhaftester Erörterung werden. Diese Thatsache
kann nicht verwunderlich erscheinen , handelt es sich doch um das wichtigste
Grenzgebiet der inneren Medizin und Chirurgie ! Bei der oft recht
schwierigen Diagnose der fast unerschöpflichen Variabilität des Krank-
heitsbildcs wird der Arzt gar häufig vor die Frage gestellt : Soll
opcrirt werden oder nichts Wann soll operirt werden? usw . Noch
immer fordert die Blinddarmentzündung alljährlich ihre zahlreichen
Opfer . Deshalb kann das rastlose Arbeiten der chirurgischen Forschung
auf diesem Gebiete nicht genug anerkannt werden. Aber trotz dieses
intensiven Arbeitens läßt sich nicht verkennen , daß bis auf den heurigen
Tag noch große Meinungsverschiedenheit herrscht in Bezug auf die
Grundsätze der Behandlung , und zwar nicht nur zwischen der inneren
Medizin und Chirurgie , sondern fundamentale Meinungsverschieden¬
heiten bestehen noch unter den Chirurgen selbst . Grundsätzlich An¬
hänger der möglichst frühzeitigen Operation der Blinddarmentzündung
sind Rehn - Frankfurt und Sprengel - Braunschweig, und die von diesen
beiden Chirurgen mitgetheilten Opecationsresultate sprechen in der That
zu Gunsten ihres Standpunktes . Sonnenburg -Berlin berichtete über
die bei Blinddarmentzündung nicht allzu selten auftretende Komplika¬
tion durch Lungenentzündung und Koerte- Berlin referirte über 60 von
ihm ausgeführte Operationen wegen Eiteransammlung unter dem
Zwerchfell , meist infolge von Blinddarmentzündung . Roux - Lausanne
ist zwar auch Anhänger der Frühoperation behufs Entleerung des
Kothes, entfernt aber den erkrankten Wurmfortsatz in der Regel erst
später durch eine zwefte Operation , nach völligem Ablauf des Anfalles
und der mit ihm einhergehenden schweren entzündlichen Veränderungen .
In Anschluß hieran gibt Doyen-Paris eine ausführliche Schilderung
des von ihm bei allgemeiner Bauchfellentzündung geübten operativen
Verfahrens . Friedrich-Leipzig empfiehlt bei allgemeiner eitriger Bauch¬
fellentzündung neben der ausgiebigen Freilegung aller Eiterherde täg¬
liche Einspritzungen von mehreren Litern physiologischer Kochsalzlösung
unter die Haut . Zugleich hat Friedrich, da die Ernährung derartiger
Kranker auf natürlichem Wege meist sehr erschwert ist , nach Leubcs
Vorschlag Nährlösungen mit gutem Erfolge unter die Haut eingesvritzt.
Auf diese Weise hat er mehrere von autoritativer Seite als aussichts-

los bezeichnete Fälle von eitriger Bauchfellentzündung noch zu retten
vermocht . ( Frkf. Z . ) _ _ _ __ _ _

Vermischtes .
— Berlin . 4, (Tel.) Der Maurer Zankowski stürzte

bei der Ausbesserung eines Hauses vom dritte» Stockwerk ab und
war sofort tot .

Kd Aresla« , 4 . April. (Tel.) Nach einer Meldung aus Glatz
wurde auf der Landstraße eine Botenfrau ermordet anfgefunden .
Der Mörder hatte der Leiche den Kopf abgeschuitten. Der Geld¬
betrag , dm die Frau bei sich trug , ist geraubt worden .

— Itzehoe , 4. April. (Tel.) Wie die „Jtzehoer Nachrichten"
aus Tönning melde » , stellte sich der Amtsvorsteher Höuck im
Kreise Eidersstedt der Staatsanwaltschaft wegen Unterschlagung von
100,000 Mark .

— Nürnberg , 4 . April. (Tel .) Die bekannte Bierbrauerei
von Wörlein ist in Konkurs gerathm. Die Passiven sind nicht
unerheblich.

hd Ser «, 4. April. (Tel.) Aus dem Kanton Wallis werden
gewaltige Lawinenstürze gemeldet, die großen Schaden an-
richteten. Die Simplonstraße ist bei der Gauterbrücke
auf eine Strecke von 73 Meter w e g g e r i s s e n. Wegen
riesigen S ch n e e f a l l s ist die Simplonroute auch auf
der Südseite zwischen Jsella und der schweizerischen Grenze gestört .
Die Straße zwischen Davos und AIvanen ist durch Lawinen¬
stürze unterbrochen . Die Post von Chnr nach Pontresina
mußte um kehren . Die Straße zwischen Viesch und Ober¬
wälden in Wallis ist wegen Lawinen unterbrochen. (Fkf. Ztg .)

Kä N ' zza , 4 . Avril. (Tel. ) Trotz aller Proteste wird mit
Zustimmung desMinisterinms dasVerbot des Automobil -
Rennens aufrecht erhalten und zwar erstreckt sich dasselbe über
die ganze italienische Linie . Die Unternehmer der Wettfahrt sind
rathlos.

der vorgestrigen Beschlußfassung der Burcndelegirren . Zunächst
soll die Zusammenkunft mit Präsident Krüger abgewartet nutz
seine Ansicht über den Gang der Verhandlungen eingeholt werden
Tie fortgesetzt bedrohliche Sprache 'der englischen Presse erregt
srändigerseits nur Achselzucken . Man kennt den Stand der Ding ,
in Südafrika hier genau und weiß , daß die Lage der Engländer
sowohl bezüglich der Kricgsoperationen als hinsichtlich des Be-
stands des eigene» Heeres täglich trostloser wird . Der hochfahrrndr
Ton der englischen Presse sieht in krassem Widerspruche zu den
thatsächlichen Vorgängen in Südafrika. Präsident Krüge ,
äußerte in diesen Tagen noch : Ohne Unabhängigkeit giebt es
keinen Frieden . Dieselbe Auffassung thbilen alle Bnrenführer.

Die Vorgänge in Lhlna.
— Peking, 4 . April . ( Reuter . ) Man glaubt , die Unterzeich¬

nung des Mandschurei- Vertrages findet statt , sobald man sicher ist. daß
die übrigen bethciligten Mächte keine Einwendungen mehr machen .
Prinzip ift der Vertrag bereits angenommen. Danach stimmt Rußland
zu , die Truppen aus dem Südwesten Chingkings, südlich des Lialflusstz,
6 Monate , ans dem übrigen Theil Chingkings und aus Kirin 1 Iah ,
nnd aus der Provinz Holungkiang 18 Monate nach der Unterzeichnm ^
des Vertrages zurückzuziehen . Wenn die Mächte, welche die Provisor ,
ische Regierung in Tientsin führen , die Regierung in den ersten sech»
Monaten zurückgeben , wird Rußland in demselben Zeitraum Niutschwauz
wieder räumen . Tie Effektivstärke der chinesischen Truppen in der
Mandschurei wird inzwischen nach der Berathung des rusiischen Mili¬
tär - Gouverneurs mit den chinesischen Militär - Gouverneuren der chine¬
sischen Provinzen festgesetzt. China muß Rußland von jeder Ver¬
mehrung der Streitkräste an der rusiischen Grenze in Kenntniß setze».
Rußland verpflichtet sich, die Eisenbahn Niutschwang—Schanhaikwa»
zurückzngeben . China übernimmt die Verpflichtung, speziell diese Eisen¬
bahn zu begünstigen und keiner anderen Macht irgend eine Kontrolle z»
lassen . China verpflichtet sich ferner , Rußland hinsichtlich des Baue»
und der Ausdehnung neuer Eisenbahnlinien zu befragen und Rußland
die für die Eisenbahn aufgewandten Kosten zurück zu zahlen» soweit diese
nicht in der Entschädigungssumme einbegriffen sind .
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Telegraphische Kursberichte
4 . April .

Länderbank 107,90
Wiener B .-V. 118 .20
Ottoiiiaiibaiik 110 .40
Schweiz . Central —.—

„ Nordost —. —
, Union 99 .60

Jura Simpl . 100 .20
Mittelmecr 89 .30
Harpener 167.25
5"/» Argentinier —.—
5°/« South . Pres .
4% Bad . 105 .35
4abg . 3V,V «Bad.

@ 1*0614 . G. 99 85
dto . i . M . 100 .30

8 '/, «/» 1892/94 100 .45
372% I960 130 .50
S ' /« Bad . St .O. M . 92.80
4% Griechen 44 25
Türkenloose 111 .70
D . Türke» ,
5% Argentinier
5°/, Chinesen
5°/, Mexikaner
5%
3V
Pfälz . Hyp.-Bk. 178.50
Elbthal
Meridionalb.
Bad . Zuckers.
Nordd. Lloyd
Packetfahrt.
Maschin- Gritzner 162 .—
KarlSr. Maschi ». 230 .—
North.pref.Share » —
A. Elektr . - Gesell. 185 .20
Schlickert 111 .30
Oberrh. Bank 119,95

Rachbörs «
(2 */. Uhr Nachm .)

Berliner Bank 93 .40
Credit 218 .20
DiSconto 194 40
Staatsbah » 143.80
Lombarden 17.70 Rio Tinto

Tendenz: still. London «
Berlin ( AufaugSkursel. DebeerS
Credlt-Aktien 218 .75 Chartered
DiScouto-Comm. 194 .40 GoldfieldS
Deutsche Bank 298 .— RandmineS
Berk. HandelSg. 154.40 Eastrand
Bochum .Gußstahl 197.50 Atchison Top
Lanrahütte — .— . LoniSv. Nashv.

Fonds gm

Frankfurt«. M .
Chi Uhr Nachm.)

Credit 218 .—
DiSconto 194 .30
Staatsbah » 143 .80
Lombarden 17.79

Tendenz! schwach.
Frankfurt a. M.

(AnfangSkurse).
Oest . Cred. -A. 218 .50
Oest . StaatSb .. A. 144 .25
Lombarden 17 .70
3 »/ , Port . St .. A»l. 28.60
Egypter —
Ungarn 10110
DiSc. Colii.-A . 194 .50
Gotthardbabn-A. 167 .50
3°/* Mexik. ult . 26.63
Banqne Ottom> 110 .40
Türkenloose — .—
Italiener 101.—

Tendenz: still.
Frankfurt a . M .

(Schlnfkurse . )
Wechsel Amsierd. 168.45

, London 204 .40
• Paris
„ Wie»

Wechsel Italien
PrivatdiSconto
Napoleons
4% Deutsche Reich »*

Anleihe (3V-) 101 .80
3°/, do . 92 .35
3 '/, Pr . Cous. 101 .85
5»/° Italiener 100 .90
t '/ . Oest. Goldr. 103 . 10
4 ' ,Oest .Silberl0160
1860er Loos- 153 .50
4% Porto g. 46 .95
Russische Staat ». 96 .83
Serben 66 .25
4*/» Span . Ext. 79 .—
4V« Ungar. Goldr .101 .20
Ungar, ttronenr. 98 30
Berliner H .-G.
Darmst. Bk .
Deutsche Bk.
Dresdener Bk .
Badische Bk.
Rhein. Credit-Bk. 14180

„ Hhp . -Bk. 178 .50
Anfangs Bergwerk gut behauptet ,

gehalten.

154 .
139 —
208.30
138 30
115 .45

Harpener 167.80
Dortmunder 53 .60

Tendenz: still.
Berlin (Schlutzursed

4% Bad . 10550
S ' /. o/. NeichranI. 101 .90
»"/ . » 92 .40
3 '/. '/» Pr . « - n?. 101.80
Kredit 218 .50
DiSconto 194 .80
Dresdener 138 .40;
Nat .-Bk. f. Dtschl. HL — ,
Staatsbahn 144 .—
Bochnmer 198 .—
Gelsenk .Bergwerk 16449
Lanrahütte 202 .—
Harpener 167 .70
Hibernia 164 .80!
Dortmund 53 60
A. E .*G. 185 .25
Schlickert 113 .10
Dynamit Trust 177 .40,
» .Köln-RottweN. 19190
D .M« tallpatr..Jk .l7S .25,
Kanada-Pacistc —
PrivatdiSconto 1%

Wie» (Borbörf».) ;
Credttaktien 688 .—;
Staatsbah » 673 .50
Lombarden 68 .70
Marknoten 117 .40.
4 '/ . «/- Ungarn 119 .90
Oest. Papierrent « 101.76;

„ Kronenrent« 99.40
Länderbant 422 .—
Ungar. Krouenr. 97.40
Alpine —

Tendenz r matt.
Varl ».

3% Rente 100 .80
Spanier 79 .10
Türke» 25.72
Italiener 100 .75

anqueOttoma » 553 .—
11.-

24V«
3V.n

12V,
99 '/.

1091/t
behauptet. Banken gut

Wasserstau ), des Rheins .
Waran , 4 . April . Morgens 6 Uhr 5,01 w . gef. 0,01 w.
Kehl, 4 . April. Morgens 6 Uhr 3,29 m , Beharr.
Zöaldsyut , 3. April. Morgens 8 Uhr 3,04 m, Beharr.

Wetterbericht des Ccntralbnr. für Metcorol . und Hydrogr.
Während hoher Druck den Westeir Europas bedeckt, liegt üb«

der Nordsee eine Depression ; diese verursacht in Mitteleuropa kühleS ,
trübes oder unbeständiges Wetter mit stellenweisen Niederschlägen.
Weiteres Anhalten des bestehenden Witternngscharakters ist wahr«
schemlich.

Witterungsdeodachlungrn der Meteora log. Station Karlsruhe.

April.
3. Nachts 9 U .
4. Mrgs. 7 U .
4. Mittags 2 U .

Baroui.

744 .9
748 .3
750.9

Thirm .
I« 0.
11 .2

8.8
11 .8

Absol.
Feucht.

9.7
6 .4
3 .7

Feuchtigkeit
in Pro, .

98
76
36

WmL
SW
W

SW

Himmel

bedeckt
heiter

Höchste Temperatur am 3. April 11.5 ; niedrrgste in der darauf«
folgenden Nacht 8 . 1 .

Niederschlagsmenge am 3. April. 9.3 mm.
st 10 Pfg . »er PLckchen, besitzt eine uniiiertroffen « S .

_ _ . . . Triebkraft ersetzt bei allem Gebäck Hefe und tr
lln Alton Al ** liebt feinste ' Suchen und Stöße . Millionenfach *"

| | HlUUUpVl bewährte Rezepte gratis in den durch Plakate
Th 1 1 gekennzeichneten Betkanf. stellen , «vent. da«

IVPI * Sabrikanten H. Steel », Wttrik » ( .0dlJi .jJUlVUle Engros durch
A. Speck, Karlsruhe , Louis Sautter, Heidelberg,

Hitz -Schirme
Leonhard Hitz (Fabrik gegr. 1839)

hochelegant grösste Auswahl
jede Preislage ,s,ä
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bcr Nerr-Oststcr- t ,
Kudwig - MilllelrnstraHe 15 .
Montag den 7 . April nimmt der Kindergarten wieder
Anfang und werden , da viele Kinder schulpflichtig geworden

K wieder Neuanmeldungen entgegengenommen . Eben -
Lklbst wird ein junges Mädchen gesucht . Näheres im

Jtofat der Anstalt von 9 — 11 Uhr Vormittags und von
w Uhr Nachmittags ._ _ 4329

Wsteckk-NerßeigerililS.
'ME

Montag de« 7 . April » Vormittags halb 10 Uhr und Rach-
MtttagS 2 Uhr» werden im Anktionslokal Zähringerstraße 29 gegen
•um versteigert :90 Circa 100 Dutzend bessere Wirthschafts - und

Privat 'Bestecke in schwarzen u. Metall -Griffen ,
Borlege - Eßlöffel , 1 Cigaretten lasten mit
Cigaretten ,

Liebhaber einladet 4349.2.1
8 . Auktiousgeschäit .Hfl#

^ *
gerelMs Verlegung f

Meinen werthen Kunden , sowie einem titl . Pub - I
likum yon Karlsruhe und Umgebung die ergebene H
Anzeige, dass ich* mein Geschäft von Kaiser « fl
Strasse 243 nach ~

Kaiserstrasse 227,
zwischen Hirsch- und Dougiasstrasse ,
verlegt habe . Für das bisherige Vertrauen bestens
dankend , werde ich mich bemühen , durch strenge
Reellität und preiswürdige Waaren mir auch in
Zukunft das Wohlwollen des verehrten Publikums
zu erhalten . 4346

Wilhelm Heinert,
Kaiserstrasse 227 ,

Herrenartikel - Geschäft und
Handschuh -Fabrikation .

Cafe IWowack ,
in assernächster Mhe des Alötyalöallichofes und

der AeMasse,
empfiehlt de« Herren Juristen , die einem baldigen Examen bevorstehen ,
seine ganz neu auf das Modernste eingerichteten Zimmer mit Pension
unter Zusicherung vorzüglicher Küche» reiner Weine und einen prima
Stoff hell «nd dunkel Bier aus der Mühlbnrger Brauerei ,

vormals Frhr . von Seldeneck ’sohen Brauerei .
Billige Preise . Reelle Kedienrnrg .

Um gütigen Zuspruch bittend, zeichne 4299.3.2
hochachtungsvoll

Joseph Stücklein ,
Kötel -Mestanrant g «fe Wowack .

P
Geschäftsübergabe

Meinen wertben Kunden , sollMeinen werthen Kunden , sowie einer geehrten Nachbarschaft
theile ich ergebenst mit, daß ich meine

Bvod» und Feinbäckerei,
Kronsnstratze 42 ,

an Herr« Otto Klrchenbauer , Bäckermeister, käuflich
abgetreten habe. Für das mir stets in so reichem Maaße bewiesene
Wohlwollen herzlich dankend, bitte ich , dasselbe auch meinem
Nachfolger entgegenbringen zu wollen.

Hochachtungsvoll

^
T » Welss .

Auf vorstehende Bekanntmachung Bezug nehmend , halte ich
mich stets zum Bezüge aller Waaren der Brod - und Fein¬
bäckerei angelegentlichst empfohlen. Es wird gewiß mein eifrigstes
Bestreben sein, durch Lieferung nur guter und schmackhafter Waaren ,
sowie aufmerksame Bedienung, den guten Ruf des Geschäfts
aufrecht zu erhalten. Mit aller Hochachtung

'

Otto Kirchenbauer ,
Karlsruhe, den 3. April 1902.

I
« j

Wohlfahrts -Loose «
jk 100000,50000,25000 Kor haare*

Seid.
Porto und Liste SOPfg . extra .

Ausland 60 Pfg .Loose ä IWk. 3.30
Nur schnellste Bestellung sichert Loos bis IS * bis 18 * April *

I. INlündheim, Berlin SW. 19. e|

giebts nicht mehr, seit Seccol existirt .
Einfach — billig — Erfolg verblüffend . =

Dachpix - Geselltohaft Klemann * Cie «
Berlin 8 . 42, Prmzessinnen -Strasse 8.

WM» Auskunft , Prosnekt, Hlu. tor etc . gratis, -WU

Bekanntmachung.
Die Gemeinde Forchheim vergibt

im Submifstousweg die Erstellung
eines BohrbrunnenS fammt Liefer¬
ung eines Brunnentrogs .

Bewerber hiefür wollen ihre An¬
gebote nebst Zeichnung bis

2« . April bs . Js .
beim Gemeinderath dahier schriftlich
einreichcn. 1947^

Der Gemeinderath .
Grüßinger .

vdt. Kistner .

Psttde-RrsiMW .
Montag den 7 . April 1902 ,

BormittagS 10 Uhr, läßt das
Bad. Trainbataillon Nr. 14 auf dem
Hofe der Schloßkascrne in Durlach
ein bis zwei überzählige Dienstpfcrde
meistbietend gegen Barzahlungöffent-
lich versteigern ._ 4832

Zur Ausführung guter
Streich- u. Blas-Musik ,
sowie als tüchtiger

Klavierspieler
empfiehlt sich 85838

Aug . Schmitt , Karlsruhe ,
Erbprinzenstraße 3. Telephon 1293 .
Mitgl . d. deutsch . Musik.-Berb. Berlin.

Fraufr. Champagner,
jcotsch. Schaumweine

in reicher Auswahl ,
euipfiehlt 12934

Karl ISniiniaiin .
Karlsruhe, Akademiestraße 20

Sofienstratze 54.
Zum weißen Sonntag empfehle

in la . Qualität:
Schinken , zum Rohesten u. Kochen,
ff. Aufschnitt in nord - und

westdeutscher Maare,
Delikatesseni Käse ,
Flaschenweine , bis zur feinsten

Marke,
Limenaden , Sodawasser ,
fluttenkreuz , hell und dunkel

Flaschenbier in Originalfüllung,
auch noch Bock, 4337 .2.1

Allgäuer Tafelhutter .

E. Neiheisser
Sofienstratze 54 .
Lieserung srei iu ' S Hans.

Backpulver
ist und bleibt
das Beste !

Wäsche zum Bügeln
wird angenommen und bestens besorgt.
85817 .3.1 Steinstr . 6, 3. St .

Wirtschaft mit
Metzgerei

in größerem Orte, nicht weit von
Karlsruhe, Bahnstation am Platze ,
mehrere Fabriken , sehr gutes Geschäft,
wegen Krankheit des Besitzers zu ver¬
kaufen. Offerten beliebe man unter
Nr. 85813 an die Expcd. der „ Bad.
Presse " zu richten .

Außerordentlich billig
sind zn verkaufen ein Divan und
ein Fauteuil (neu) , äußerst solid
gearbeitet . 85703
Näheres Marienstr. 58,8. St . , rechts.

Ein Vertikov , 1 Chiffonnier , 1 Kom¬
mode, 2 Bettstätten (franz .), 1 Spiegel
(geschliff . Glas) u. Verschiedenes zu
verkaufen . Georg-Friedrichstr . 12,1 .

Ein nur wenig gebrauchter , sehr
hübscher Herd , ist umzugshalber unter
Garantie für guten Brand billig zu
verkaufen. Bernhardstr. 171. 85840

Herd , ein gut erhaltener, mittel¬
großer , mit Messingstange , ist zn
verkaufen . 85829

Gartenstrasie 62,1 Treppe hoch.
Zwei Bettladen mit Rost, Ma¬

tratzen und Polster sind billig zu ver¬
kaufen. 85827

Schwanenstraße36, 5. St . links .
Ein sehr gut erhaltenes Fahrrad

ist billig zu verkaufen. 85848.2 .1
Kaiserstraße 172 , Hinterhaus.

Ein noch gut erhaltener Kinder¬
liegwagen , mit Gummireif, ist billig
zu verkaufen. Schillerst«. 34, III.

Du verkaufen ,
mehrere Dutzend weiße Kochjacke«
für korpulente Herren , eine große
Fleischhackmaschine, deutsche, fran¬
zösische und englische Kochbücher und
einige große Kücheumeffer . 2.1

Bernhardstr. 19 , 5. St. 85739
2 schöne, 6 Wochen alte Wachtel¬

hündchen sind billig abzugeben .
85684 .2.2 Kriegstr . 8 , 4. St ., r.

Gresuoht
auf 1 . Mai ein tüchtiges Mädchen
mit g. Zcugn. für Küche und Haus¬
arbeit und ein erfahrenes Kinder¬
mädchen zn einem kl. Kinde .

Offerten unter Skr. 85465 an die
Expcd. der „Bad . Preffe ". 3.2

Seite 3.

eisel
’

s
Knt- und Achirm-Dazar

befindet sich jetzt

Kaiserstrasse 111
gegenüber dem „Meschanten ".

Empfehle mein vollkonnnen neues Lager in Hüten und
Schirmen in nur vorzüglichen Qualitäten zu bekannt reell öilligen
Ureisen.

Ein größerer Posten Herreuhiite sowie Damen - und
Herrenschirme werden bedeutend unterm bisherigen Verkaufs-

4333.3.1preis abgegeben .

Franz Jos . Heisei .

tm-m-

ontinental
Pneumatic

Beste Bereifung für Fahrrad und Automobil.

ü srco

Circa 45 Ster vorjähriges prima
Bnchen -Scheiterholz aus den Ett -
linger Waldungen sind billigst zu ver¬
kaufe« . Off. unter 85710 an die
Exp, der „Bad. Presse " erbeten . 2.2

-Zuschneider
Gesuch.

Per 1 . August d. Js . wird ein
tüchtiger , solider , bestempfohlener Zu¬
schneider gesucht für ein Herren-
Maaßgeschäft . Bewerber gesetzten
Alters, die auch etwas sichere Kund¬
schaft mitbringen können und auf
dauernde , selbständige Stellung reflek-
tiren, wollen Offert, mit Angabe der
Gehaltsansprücheunter Nr. 1956a an
die Exp, der „Bad . Presse " einreichen .

Bedeutende Nähmaschinen*
Fabrik Mitteldeutschlands
SUCht 1944a,2 .1

auf

tüchtige

Einnäher
ftingscliiff -
Nähmaschinen .

Offerten mit Zeugnisab¬
schrift sub F . M . T . 545 an
Rudolf Mossc , Karlsruhe
1. If ., erbeten .

BnchhandlnngSreisende
mit guten Erfolgen sucht gegen denk¬
bar höchste Provision auf medizinische,
technische und Predigtbücher Emil
Schwarz , Berlin , Alte Jacob-
straße 51 . 1914a

Maschinist
gesucht für Hotel , der beste Erfahr¬
ungen hat in der Bedienung von
Gasmotoren und elektrischen Anlagen.

Sofortige Meldung an 1951 »
A. E, Thiergärtner, Baden-Baden .

10-156teinf|)ijjer
sowie ein

Schmied
werden gesucht von 1931a.3.2
Hermann Maurer, AilgWft,

Lahr i. Alleestr. 26 .

Tüchtige Taillen'
n . Rockarheiterinnen
können gegen gute Bezahlung sofort
cintreteu . 85842.2.1

Zähringerstratze 77, 2. St . >

Geübte

WmWneiWeriii
sofort gesucht. Offerten unt. Nr. 4330
an die Exved . der „Bad. Presse " . 2.1

Junger Bursche
gesucht. 85834

Färberei Kaiserstrasse 28 .

Schlosser-Lehrling.
Ein braver Junge kan « gegen so¬

fortige Bezahlung in die Lehre treten
bei 4331 .2.1

Eduard Meess ,
_ Amalienstr. 43.

Mnp 6ier 61fÄ
n«g suchen , per Postkarte die „All¬
gemeine Bakanzenliste für das
deutsche Reich", Verlag E.
Marlier , Nürnberg 282. 743a*

perfekte ALchin
sucht Stelle oder Aushilfefür Festtage.

Zähringcrstraße 38 , 3 . Stock.
<77>urlacher Allee 16 ist eine Woh -

nnng von 6 Zimmern, Bad,
2 Mansarden, 2 Keller, Antheil an
der Waschkücheund Trockcnspeicher, auf
sofort oder 1. Juli zu vermiethen.

Näheres parterre. 85738.2,2

e7>urlacher -Allee 37 ist eine Woh-
nnng von 3 Zimmern mit Zu¬

gehör, alleiniger Bewohner im Stock¬
werk , bis Jutt zu vermiethen . 8.1

Näheres im 2 . Stock daselbst. 85831
LLaiserstraße 28 , 4 Treppen hoch ,

ist eine Wohnung » bestehend
ans 1 Zimmer, Küche u . Keller bis
1 . Juli zu vermiethen . Preis 13 M .
monatlich. 85838
L̂chwanenstr. 7, ist eine Wohnung

von 2 Zimmern und Küche sof.
oder später zu vermiethen . 85805
Oeopoldstr . 33 , 1 St . hoch , ist ein
*■' schön möbl. Zimmer mit Pension
zu vermiethen. 85819

Rüppurr ,
zunächst dem Bahnhof, ist eine schöne
2-Zimmerwohnnng auf 1 . Juli
zu vermiethen . Näh . bei G . Kuli «
Friedrichstratze._ 85832.2.1

Zimmer gesucht.
Gesucht werden zwei bis drei

Zimmer zu Bureauzwecken auf der
Kaisersiratze, zwischen Marktplatz
und Karlstraße . Offerten mit näherer
Beschreibung und Preisangabe wolle«
unter Nr . 85825 in der Exped . der
„ Bad . Preffe " abgegeben werden.

Gut möbl . Zimmer, ungenirt
(Schreibtisch) , mögl . mst vollft. penfion
(ev. Mittagrtisch extra) , von einem
Herrn zum 1. Mai in der Südwest-
ftadt gesucht .

Off . mit Preisangabe unter 85828
an die Exp , der „Bad. Presse " erbeten.

Aelteier Mann mit Pension sucht
ein Z i m m e r mit gutem Bett bei
gewöhnlichen Leuten mit Familien¬
anschluß und Pflege , 1 . od . 2. Stock,
möglichst bei der elektrischen Bahn .
Offerten mit Preisangabe Garten-
straße 60, 2. St ., rechts . 85835

E)r . phil. sucht in guter , freier
Lage , wenn möglich Schloßplatz, ei»
höchst. 2 Treppen hohes , geräumiges,
schön möblirtcs Zimmer für de«
15. April. Offerten mit PreiSang .
unter Nr. 85824 an die Exped . der
,Bad . Preffe ".
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Siimkiintut
Handelsschule Ravensburg .

j Nächste Aufnahme am S . April uud 1 . Mai 1902 . Jüngerewie ältere Schüler finden in dieser Anstalt freundliche Aufnahme und'
Gelegenheit zu gründlicher und gewissenhafter Ausbildung für kauf . »zewerbl.- industrielle Berufsarten » sowie zur Vorbereitung zum Examenür Einjährige und den Württ . Eisenbahn » und Delegraphendieust .8ute Verpflegung und Ueberwachung im Pensionat. Prospekte und Refe-
renzen durch die Direktion: C. Lehmann . 1700a.-i .3

Peng»«»«.

I Handersschule Strassburg i . E . l
10 -klasfige Erziehungsanstalt mit Internat . 810 -klassige Erziehungsanstalt mit Internat .

Beginn des Sommer -Semesters am 8. April.
L I . Elementar -Borschnle für Knaben von 6—14 Jahren. 8
x H . Realschnlklafse « . Vorder, für Einj .-Freiw.- u. Beamt -Prüfung. L
g III . Fachschnle für den höheren u. nied. kaufm . u. industr. Berus , fl

Vollständ . Ausbildung in alleu Handelsfächern, best Sprachen. »IV. Kanfm . Damenknrse . 8. April bis 1. Okt . Bes. Prospekt .
Alles Nähere, Referenzen und Prospekte durch den 1274 »L.5

Direktor Dr. o . Hertel , Pergamentergasse 1 .
I « chüteriahl 233 iw letzte « « emefter.

Polytechnisches Institut , Strassburg i . Eis
(Steinrina 11 .) « elteste » Institut Straßburg ».L. Borbereitnngs schule zum Einst-Freiwilligen -Examen (mit Internat).A. KnrsnS für ältere Herren zum Abiturienten-Examcn der Gymnast»Realgymnas. und Oberrealschulen .>» Themie-Tchnle . Gründst Vorbereitung zur Hochschule . Ausbildung

ßmn Chemiker. Industrielle können in besonderen kürzeren Kursen fürihren Berufszweig wichtige chemische Kenntnisse sich praktisch erwerben .4 . Oeffentlich chemisches Laboratorium dem Publikum zu Untersuchungenaller Art geöffnet. Beginn der Kurse am 7. April. Prospekte bei
stttmkirter Rückantwort gratis durch die Direktion Dr . Haenle .

Filial-Jnstitute für I . in Metz und Mülhausen. 1805a,5.5

Telephon 160 .

Comnmnion 1902
Empfehlenswert !! :

Hemden
Beinkleider
Umschlagtücher
Rücke.

für Manchen- aa Tür Knaben:

t

Y
Oberhemden
Cravatten
Unterzeuge

Leopold Kölsch
Welss & Kölsch s Detail

Kaiserstrasse 211. 4187 .2.2

Erprobte Qualitäten !

Sehr niedrige Preise !

Versandt nach Auswärts prompt!

Pfälzische Hohl - u. Blendsteinfabrik
—

A.-G.
LudlvigShafen a. Rh .

empfiehlt
ihre erstklasfigen

Fabrikate:

1044» .10.5

Leilbinder - u . Lduier mit beliebigem Radius .
Proillsteine

fS
Form A v

LN .

in jeder gewünschten
Form

^ 1- garantiert kalk- und
salpeterfrei.

‘Tim . »
Leistungsfähige Vertreter an alle« Plätze« gesucht.

V«r »Snin «n 81« nicht , vor Anschaffungeines

Klaviers
sich an die Firma M . Hack , Karlsruhe , Ecke der

[| Krieg- und Rüppurrorstrasse2, 2 Treppen, zu wenden.Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '
Lernklavler bi» zum ideal vollkommensten Con -

>cert -PIanino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe , •
[J Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren §|Käufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr
f| erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz jist der beste Beweis , Gespielte Instrumente werden
. |

in Tausch genommen. Abschlagszahlungen bewilligt , jReparaturen und Stimmungen von Kla- | jvieren werden zuverlässig und billig besorgt. 1825*

Pianostimmen .
Reparaturen der Flügel ,Pianinos u . Harmoniums über¬
nimmt unter Garantie für solide,
fachniännische Ausführung. 1660*
IX . Maurer , Piauolager ,Karlsruhe , Friedrichsplatz .

Kautschuk-Stempel

ü)inliiiriii; )iiiilri.
polirt, geschliffen rc. , in reichster

Auswahl.P . Frey , vis-ä-visdem Friedhof.
1235 Telephon 241 . 20
Nach Auswärts franko Aufstellung .

überall gesucht

12123

Rastatter Kochherde
empfiehlt bei günstiger Zahluugs -
bedingung von den einfachsten bis
zu den feinsten in großer Aus¬
wahl zu sehr billigen Preisen
unter Garantie für guten Brand .
10.7 Emst Marx, 2804

jjtsntoBlggt 24. Bahnhofstadttheil.
Umsonstund franco
erhält jeder meinen
prachttatalog mit
ca. 3000 Abbildun¬
gen von Messern,
Scheeren , Sensen,
Waffen , Fernrohre,
Gold- und Leder-

waaren rc. (unentbehrlich für jeden
Haushalt). Empfehle unübertroffene
tzilberftahl-Rastrcffer mit Etui zumM. 2.- , dal. Diamantstahl M. 3.-

gegen Nachnahme ob. vorh. Caffa .
Fritz Hammesfahr, Foche-Sollngen 19,4013» Stahlwaaren -Fabrik. 27 .19
Schwein ua 8 teilte .

alle Größen, bestes Fabrikat.Bimskies (Bimssand)
für Beton (leichte Decken , Jsolirwände,Gewölbe ec.) waggonweise und per
Schiff ab unseren Fabriken in Urmitz,Mannheim u. Karlsruhe -Hafen .
Grotteiisteine , vulc.,
bestes Material zur Herstellung schöner

naturähnlicherGrotten. 2927
Preise billigst. Lieferung prompt .

Kiefer & Streiber in Karlsruhe.

Qa îd
’S

|V|igHoN-

IT. m Mt : ISO, 1,80, 2,00 IL 2,40bt das fettste Fabrikat dar stuzüt.
FR-QAVko SöHHE» Hauea-S.

st»ia »ädphr)tiv!-rtK reist«,prtztzn
Wem daran liegt

gute r̂eellewrrpstwaaven
zu kaufen, verlange Preisliste vonMax Warnicke , Zerbst ,

Wnrstfabrik . 1456»

Farben , Lacke
nnd Pinsel

iür alle gewerblichen Zwecke empfiehlt
Anton Kintz , Drogerie,

Ecke Sofien- und Westendstraßc .

Bocks Knochensclirot
fittr Hunde ,
für Geflügel

empfiehlt 551*
Karl Banmann ,

Karlsruhe, Akademieftr. 20.

Eichendielen
eine Parchie, 2- und 3-jährige, von
25—60 mm dick, werden, um das
Lager etwas zu räumen, billig ab¬
gegeben. Zu erfragen unt . Nr. 3931
in der Exp. der „ Bad . Presse " . 4,4

Potsdam .
Ausgezahlte Versicherungssumme :

26 ' . Billionen Bark.
Versicherungsbestand am

15 . Februar 1902 :
126 Billienei Bark.

Aktiva : 36 BiUianen Bark.
Jede Art Versicherung auf Todesfall , Erlebensfall und Rente,

fiflnstige Bedingung*! . — Bissige Primiensiize.
Der Ueberschuss , welcherseit Beginn 5*/* Millionen Mark beträgt ,kommt den Versicherten zu Gute und gelangt im zweitfolgen-

rtan .ToIim vm > "\ fat >(-V\rklItinrv A11den Jahre zur Vertheilung .
Prospekte und Auskunft durch alle Vertreter , die

Direktion in Potsdam

941

und durch die General • AgenturKarlsrnfae , F. Schmitt ,Kurven- »
Strass * 10, part.

Tflcht . Agenten und Acquisiteurefinden lohnende Beschäftigung .
|
'

Unerreicht
trotz Nachahmung ist in seinem Verbreitungsgebiet der

1858 gegründete

Pfalz. Kurier
Neustadt a . d. H. geblieben .

Der „Pfalz. Kurier" ist ein angesehenes, beliebtes, in der
ganz« Pfalz und darüber hinaus verbreitetes Provinzialblatt.

Ire Wirkung
der Inserate im „Pfalz. Kurier " , der in ca. 500 Ortschaften, ins¬
besondere im Landgerichtsbezirk Frankenthal, den AmtsgerichtSbe-
zirten Dürkheim , Grünstadt, Ludwigshafen , Neustadt , Speyer rc. rc.
gelesen wird , ist unbestreitbar eine vorzügliche. Abonnements nehmen
alle Postanstalten, Inserate alle Annoncen-Expeditionen entgegen.

Feuerbestattung
Heidelberg .

Auskunft ertheilt die Fried»
Hof- Commission ._ 1228a .3.1

Karlsruhe
Tslephon 190.

K&iserstrsM «
1fr. MO, I.

Annahme von Annonoen
für alle Zeitungen4 Fachzeitschriften .

1 -40000ft

Schweiz ¥lerwaW-
gUHartoa

Hotel k Pension Villa Köhler.
Weggis , am Fasse der Rigi.

Herrschaften, die einenwirkl,schönen,
angenehmenFrilhlings-Knraufenthalt
beabsichtigen, finden in obigem , aner¬
kannt wundervoll gelegenen, modern
eingerichteten , erstklassigenKurhaus
besteAufnahme. Man verlangei lustr.
Prospekt mit Referenzen. Eröffnung
15. März . C. KtfU*r , Besitzer. 1371a

Biicher -
anf II . Hypothek* gesucht,
per 1 . Oktober oder auch !
früher, auf ein großes Ge¬
schäftshaus allerersten Ranges
in bester Lage von Baden-Baden. |
Offerten unter E. 1666 an
Eaasenslein k Vogler, A.-E

Karlsruhe. 4311 j

Kassiererin,
welche schon mehrere Jahre in
ersten Fleisch- und Wnrst-
waarengeschäftenthätig war,
mit vorzügl . Referenzen und
Zeugnissen , sucht Stelle Per
1 . Mai und erbittet sich gefl.
Offerte unt . *C. 1910 an !
Haasenstein k Vogler ,A .- G . , Stuttgart . 1943a |

Ober - Inspektor,
Erstklassige Lebens -Vcrstcher-

ungs - Gesellschaft, welche viele
gute Nebenzweige betreibt, sucht
für das GroßhcrzogthumBaden
einen tüchtigen Ober - Beamten
für Organisation und Acquifition
gegen hohes, feste» Gehalt
und Reisespesen anzustellen.
Auch Nichtfachleute finden viel¬
leicht Berücksichtigung , wenn sie
die erforderlichen Fähigkeiten
haben . Ferner suchenwir für das
badische Ober- und Unterland
je einen tüchtigen Inspektormit festem Gehalt von
159 - 299 Mark monatlich
nnd Reisespesen . 1916a .3.1

Offerten unter R. R. 135 an
Haasenstein lt Vogler, A .- G .,Fraukfurt a . M .

Für die kaufmännische Burcau-
leitnng einer Brauerei mit
20 .000 Hekt. wird ein kauf¬
männischerDirektor ,
welcher tüchtiger Organisator ist,
gesucht . Es wird nur auf erste
Kraft , welche gleichen Posten
schon bekleidet hat und selbständig
disponiren kann, reflcktirt . Süd¬
deutscher bevorzugt . Offerten
unter Chiffre V . 2994 Q. an
Haasenst «in k Vogler ,Basel . 1941a

Einbände liefert sauber 2056
Ed . Riebecke , Awalienstr. 15.

Wir machen 4922a.27.13

llölicIliiiiHllcr
ans ««seren SPezial -Zwelthür-
Schrank anfmerksam , Korpus,
maatz ist 1 .85 X 1.19, roh 18
Mk., lackiert 22 Mk., in der
Mitte znm Abschlagen 2 Mk .
mehr . Bei Dntzendabnahme
noch Rabatt.' .

Möbelfabrik,
Psnllendorf (Baden .)

Werk zur Lebensgeschichte des Groß¬
herzogs von Baden sind die
„Reden und Kundgebungen
1852/96", hrsgg . von Dr . Krone .
Fein gebunden Mk. 7.50 . — Verlag
Paul Waetzel , Freiburg i. Br.

Eine Parthie B5752.2 .2

Schuhwaaren
werde» zu jedem annehmbaren Preise
en bloc oder einzeln abgegeben.

Morgenstr. 1 , 2. St . , r., Stb.

m
20 Prachtsorten ,
niedrige , franco ftir
6.50 M . Voll¬
ständiger Katalog,

sowie Cultur-
gratis und franco beianweisnngen

Gemen k Bourg , Lpecialkulturen
in Luxemburg , Großhcrzogt.

Pariser ÜBeItau8ftcttuna 1900 ?lurtz-M !tglied.

aller Art, auch Stimmen , werden cmM. äh
Pünktlichste ausgcführt von ^ *

J . K ii n z ,
langjähriger Geschäftsführerder
52.8 Schweisgnt ,

Douglasstraße 22.
Arbeiter -Hose

IMEonopoi
* M. 4.00

I ist in Qualitätunübertrefflich . Ja.
IBersuch führt zur dauernden^i nützung . In Karlsruhe nur ich,| zu habe« bei 1 . Schneyer , ig fit OP
Marien- u . Werderstraße. lr* -' - *'

Hw’
MP1

87t

l ’raditvoäKheln-fcue»«^
3 Mtr . zum Anzug f . 13 .50 M . Muster fc»
Tuohbaus Boetzkes in Düren 75 Rhernlj

Evtheile ^ h .inFra ,
Angelegenhff

Offerten unt. A . S . Postlage
Freiburg i. B . 1893a .l(j

w M ,
Die rein homifopatliieelie

Central -Apothelre Cannstatt
(Württ .) , Hofrat V . Mayer , em¬
pfiehlt sieh zur prompten nnd ge¬wissenhaftesten Lieferung stimmt-
lieber homöopathischer Arzneistoffs ,Utensllisn , Haus-, Relso- » . Taschsn -
Apotheken, sowie aller einsehl &g ,Lltteratur. Freist , grat . u. freo.

2trpl|liutlnrfc
in allen gewünschten Farben empl
Julius Dehn Nachfolger,

Drogerie , Zähringerstratze

mnes ,
daß

nchfigc
« chter
sfang
ich zu

Ur

vermittelt direkt u. diskret R. Ra
Mülhausen i. Elf. Erfolge na,
weisbar. Kein Adressenverkauf.
Porto beifügen .

Wer eine 380a.1

Liegenschaft,
sei es HerrschastShauS , Mlla , Langher ?
oder Geschäftshaus, verkaufen , w | tn
tauschen ob. kaufen will , wende sich « Di
das riegenschaftrbnrean von Reh stichsb.Schenzel , Bad . RHeinfelden MM ,

in

« Mel
a aller
Mion
Mn v
aätzen
-fische
«ar u
saDo '
lnsprü.

Lttlinxenr
eirea 4VV qni in schönet , )
freier Lage nnd an fev
tiger Straße , in der RLH<
des Holzhofes , wird

billig abgegeben
Gefl. Offerten «. 3531

an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

führe

ier3
Ue

Ünbuftr
Jahr 1

N-
Hvunr

* )
Ähr 1
Druck i

Mhle - Lerklnif.

Eine Strnmpfwaarenfabrik
sucht einen tüchtigen brancheknndigenVertreter,
welcher die Kundschaft kennt. 3.3Kundschaft

Offerten unter Nr. 1906» an die
Exv . der „ Bad. Presse " erbeten .

Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenscbrank
wird sofort zu kaufe« gesucht .
Offerten unter Nr . 1826 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten . *

\*
4

»2
nu

Eine rentable Handels » «ick
Knndenmühle mit Wafferkraß
in günstiger und frequenter Lage ii
bad . Oberland ist äußerst preiswerl.
zu verkaufen . Anfragen unter 1764»
vermittelt die Expedition der „BakDÄHatti
Presse ". Nach Auswärts gegen Rül^
porto.

ch wrübehi 5

fiausDcrkauf. S
Hände

In Rüppurr ist ein an der Land
stratze gelegenes gut rentables Wohm "hi
Hans , welches sich auch als Geschäfts'
Haus eignen würde, zu verkaufe»

Zu erfragen bei 85369 .3.8
E. KSIIisch , Rechner.

Daselbst sind auch ca . 120 Zentner
gutes Acker» nnd Wiesenhe« p
verkaufen .

t
in denen seit nahezu 3j> Jahren ei»
Photogr.-Geschäft mit bestem Erfolg
betrieben wurde, größeres , zwest
stöckigeS Hintergebäude, bestehend
aus GlaSsalon, Dunkelkammer , große»
vicrfenstrigcs Empfangszimmer, 2
Arbeitsräume , ferner Wohnnng »
durch Wendeltreppe verbunden ,
Zimnwr u. Küche rc. sind für gle
oder andere gewerbliche, evcntul
auch zu Bureau oder Lagerzweckea
aus 1. Juli 1902 zu vermiethe «.

Näheres Akademiestraße 29,
parterre. 357*
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